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Umschlagbild:
Das Atelier von Louis Bechstein senior in Burgdorf- 1884 von Robert Roller junior entworfen

- war ein einfacher Pavillonbau, der bis 1913 in Betrieb war und 1923 abgerissen wurde.
Noch bis in die Mitte des 20. Jahrhunderts war das Atelier Dreh- und Angelpunkt fotografischer

Berufsausübung. Im Tageslichtstudio wurde die Kundschaft empfangen und fotografiert.

Die Labors dienten zur Verarbeitung der Negative und zum Entwickeln der Abzüge.
Louis Bechstein (1848-1923): Atelier an der Hunyadigasse, Burgdorf, um 1890, Neuabzug,
Negativ 17,8 x 23,5 cm.
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